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Si (Bollen Beilage 511 XIr. y der Bctfü?m$ex ^rauert'§ettung. 18. 2Här3 1906

Rmm mmt isitrijrrntarhf.
lîeucffer gErieffLfter u«b gte^fsßonfutettt für gfraue«

uttb gSäbfße«. (Sine îur^e, faßliche unb nollftänbige
atnleitung, um alle im täglichen geben gebilbeter
grauen norlommenben Sluffäbe richtig ju verfaffen

.'unb fiel) in ben für bag roeibltdje ©efü£)l befonberg
roidjtigen Sebengner^ältniffen unb Oîedjtêangelegem
geilen f^neH unb ficher ju orientieren. 5?on Dtto
SOtüßer. gtoette, ooHtommen umgearbeitete Auflage
non SRaloibia non fRäbner. äRit meljr.alS bunbert
SRufterbriefen unb populären 2Iu§pgen au§ ben
einfctjlägigen ©efe^en unb SBerorbnungen. 12 Sogen
Dftao. gn garbenbrucE=Umfd)lag geheftet 1 Srone

- 50 §eUer — 1 3RÎ. 25 ißfg., gebunben 2 fronen
20 geller 2 SR!. 31. @artleben§ Sertag in SBien
unb Seipjig.

erften 3lbfrîjnitte biefeê pra!tifd)en Sucres,
meiner eine fpejieU für bie roeibtidjen Sebürfntffe be=

rechnete Slnteitung jur gefettfdjafttidjen Sorrefponbenj
nebft einer forgfättig getroffenen 2lu§raabl non SRufter»
briefen enthält, reibt ftc£) ein ^weiter an, ber alte jene
gefd)äftticben ütuffübe unb (Singaben bebanbelt, roeldje
aud) für grauen oon SBidjtigEeit ftnb unb bei Sîenntnig
ber äußeren @inrid)tung aud) oßne ©efätjrbung eigener
gntereffen oon ihnen felbft oerfaßt icerben îBnnen.
hierher gehören ©efudje oerfdjiebenfter Utrt, (Singaben

in @E)e=, @d)uk, guftänbigteitg?, ®eioerbe= unb Steuers
angelegenbetten, atte bei ber §au§abminiftration oor=
ïomntenbeu Stuffäße, ©tngaben in ©rbfcbaftgangelegem
Reiten unb in Sertretnng anberer Sermögengredjte,
eublid) bie Serfaffung einfacherer tprioaturîunben, 3. S.
le^tmiKige Serfügungen, geugniffe, Soltmactjten, ©m»
pfangfetjeine, Quittungen ufio. ®a bag Sud) aud) in
feiner neuen gornt bie üjm gefteHte Ulufgabe erfüllt,
in allen biefen gäCten für bie fetbftänbige güßrung
ibrer fdjrifttidien Ausarbeitung burd) Slnteitung unb
Seifpiet ju befähigen, fo barf eg mot)t aud) weiterhin
auf bag gob Slnfprudj machen, ein verläßlicher unb
attfeitiger [Ratgeber für bag ganje roeibtidge ®efd)led)t
5U fein.

J'en ätteRen güfettßaljnnxigett com gatjre 1800
bitbet ber kleine Srodtjaug im foeben erfd)ienenen
19. fpefte ab unb führt ung gleichzeitig bie mobernften
©ifenbahnen in ben marîanteften Qügen bitbtid) oor,
eteftrifdje Sdjnettbahnioagen, bie ftünblid) 200 SiIo=
meter zurücEtegen, eine Sergfd)roebebahn, bie mer!»
roürbige ©infd)ienenbahn ufio. ®iefe Serehrgmittet
oereinigen ©teganz ber Stugftattung mit «Sicherheit beg
Setriebeg, ein fîaunengioerter gortfehritt ber Stecbntf.
gn ähnlicher SBeife hat fict) in 100 gahren and) ber
Sroclhaug aug tleinen, heute unbeholfen erfdjeinenben
Anfängen ju bem loeltberühmten SBerte entioidelt, bag
für jebett ®eutfd)en unentbehrtid) geworben ift. ®ie

im ©rfd)einen begriffene 5. Stuftage beg Steinen Srocb
hang erbringt an jeber ©teile, an welcher man bie
higher erfchieneneu 19 §efte prüft, burd) Sept unb
Slugftattung mit Silbern unb harten ben Semeig, baß
man ein SBer! oon höchftem ©ebraudjgwert oor fid)
hat, bag infolge feineg billigen fßreifeg für jebermann
erfd)winglict) ift.

M1 Schweizer Seide!
Verlangen Sie Muster unserer Frühjahrs- und

Sommer - Neuheiten für Kleider und Blousen:
Habutai, Pompadour, Chiné, Rayé, Voile,
Shantung*, »St. Cxaller Stickerei, Mousseline,

120 cm breit, von Fr. 1.15 an per Meter,
in schwarz, weiss, einfarbig und bunt.

Wir verkaufen nur garantiert solide Seidenstoffe

direkt an Private portofrei in die
Wohnung. [4165

Schweizer & Co., Luzern K 45
Seiden Stoff-Ex port.

Berner Halblein beste Adresse: Walter Gygax, Bleienbacb

I All© Kleiderstoffe in bester Wahl. » » * » Muster bereitwilligst.
Memeste Pannen- und Kinder-Confektio», fertige Kleider und Blousen.

1840 gegr. Spezial - Geschäft

3Svu.ppacli.er et-' C?e». H
neben Grossmünster auf Dorf ZUrich.

0. Walter-Obrecht's

'ABRlK-fnflRKl

ist der Beste Horn-Frisierkamm

Ueberall erhältlich. [3852

C°<2D36p 6

fEVWNTEA

per Ys jb.i
Fr. 5.—

Ceylon^Thee,
kräftig, ergiebig und haltbar,

per engl. Pfd.
Orange Pekoe Pr. 4.50
Broken Pekoe 3.60
Pekoe 3.30
Pekoe Souohong —.—

China r-Thee,
Souchong Fr. 3.60, Kongou Fr. 3.60 per Va kg.

Eabatt an Wiederverkäufer und grössere
Abnehmer. Muster kostenfrei. [4023

Carl Osswald, Winterthur.

f Selbst"
schwer« fälle

von

CmigenKranKbelten » «

Keuchhusten « » *
Scrofulose Afe »

Influenza «
werden überaus günstig beein-
flusst und viele gänzlich geheilt

durch das

l>i$to$an

Eines der gesundesten und nahrhaftesten Getränke gibt der ächte Seelig's cand.
Korn- und Malzkaffee, der dabei wirkliches Kaffee-Aroma, aber nicht die nachteiligen
Wirkungen des Bohnen-Kaffee besitzt und viel billiger ist.

Wenn Sie diesen Seelig's Kaffee sich am Platze nicht beschaffen können, lässt
Ihnen auf Ihren Wunsch hin die Firma eine Gratis-Probe zugehen mit Angabe der
nächsten Bezugsquelle. Sich zu wenden an die Generalvertretung [3900 ^F. Ad. Richter A Co., Ölten.

LUCERNA

von

Dr. Tebrlin in Scbaffbauscn.

Kistosan
wirkt so appetitanregend,
beruhigend und kräftigend auf den

Organismus, wie Rein anderes
Mittel. (B 476)

Rur echt in Originalflasd>en à

ïr. 4.— in den Jfpotheken
vorrätig, oder wo nicht erbältlich,
direkt zu beziehen von [4202

Drjehrliti, Schaffhausen.

+Kagerkeit+
Schöne, volle Körperformen, gesundes,
frisches Aussehen durch jjSecuria'1
Kraft-Nährpulver. Stärkung des Ge-
samtnervensystems. — Glänzend bewährt
Ueberrasch.Wirkung. Preis per Dose Fr.2.25.
5 Dosen auf einmal Fr. 9.—. (0 4200 ß) [4191

Louis Pflüger
BASEL 10.

7ür G Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [4080

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Trunksucht. ||
Teile Ihnen ergeh, mit, dass ich von der Neigung zum Trinken vollständig

befreit bin. Seitdem ich die mir von Ihnen verordnete Kur durchgemacht, habe
ich kein Verlangen mehr nach geistigen Getränken und kommt es mir nicht
mehr in den Sinn, in ein Wirtshaus zu gehen. Der Gesellschaft halber muss ich
zur Seltenheit ein Glas Bier trinken, doch finde ich keinen Geschmack mehr
daran. Die frühere Leidenschaft zum Trinken ist ganz verschwunden, worüber
ich sehr glücklich bin. Ich kann Ihr briefl. Trunksucht-Heilverfahren, das leicht
mit und ohne Wissen angewandt werden kann, allen Trinkern und deren
Familien als probat und unschädl. empfehlen. Gimmel, Kr. Oels, i. Schlesien, 4. Okt.
1903. Herrn. Schönfeld, Stellenbes. Ipp-Worsteh. eigenh. Namensunterschrift d.
Herrn. Schönfeld in Gimmel beglaubigt :

vorstand: Menzel."
igt : Gimmel, 4. Okt. 1903, der Gemeinde-

Adr.: Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr. 405, Glarus. [3918

Bronchitis
I)r. Lüdy

ist ein neues, von Aerzten vielfach

verordnetes, hervorragendes
und sicher wirkendes Heilmittel
gegen Chronischen Husten,
ferner gegen Keuchhusten,
Bronchialkatarrh etc. Der Husten und
der Auswurf nehmen ab, der
Appetit nimmt bedeutend zu und
infolgedessen auch das
Allgemeinbefinden. [4130

Erhältlich in allen Apotheken
in Flaschen à Fr 3.— und Fr. 5. —

Alleinfabrikanten; Liidy & Co.
Fabrik Ghetn.-phartn. Produkte, Burgdorf.

Ziehung Ennetmoos 30. April

LOSE
von den Kirchen Ennetmoos und
Menzingen, sowie vom Dampfboot
Aegeri u. Göscheneralpkapellen
versendet à 1 Fr. und Listen à 20 Cts.
das grosse Lose-Versandt-Dépôt [4220

Frau Hirzel - Spörri, Zug.
Haupttreffer 10—30,000 Fr.'"9m

Auf 10 ein Gratis-Los.

öt. Gallen lOwelte NeUage zu Nr. U öer Schweizer Frauen-Zâung. t 8. März ^906

Neues vom Büchermarkt.
Neuester MiefstkTer und Aechtskonsutent für Krauen

und Mädchen. Eine kurze, faßliche und vollständige
Anleitung, um alle im täglichen Leben gebildeter
Frauen vorkommenden Aufsätze richtig zu verfassen
und sich in den für das weibliche Gefühl besonders
wichtigen Lebensverhältnissen und Rechtsangelegenheiten

schnell und sicher zu orientieren. Von Otto
Müller. Zweite, vollkommen umgearbeitete Auflage
von Malvidia von Räbner, Mit mehr als hundert
Musterbriefen und populären Auszügen aus den
einschlägigen Gesetzen und Verordnungen. 12 Bogen
Oktav. In Farbendruck-Umschlag geheftet 1 Krone

- S0 Heller —1 Mk. 25 Pfg., gebunden 2 Kronen
20 Heller — 2 Mk. A. Hartlebens Verlag in Wien
und Leipzig.

Dem ersten Abschnitte dieses praktischen Buches,
welcher eine speziell für die weiblichen Bedürfnisse
berechnete Anleitung zur gesellschaftlichen Korrespondenz
nebst einer sorgfältig getroffenen Auswahl von Musterbriefen

enthält, reiht sich ein zweiter an, der alle jene
geschäftlichen Aufsätze und Eingaben behandelt, welche
auch für Frauen von Wichtigkeit sind und bei Kenntnis
der äußeren Einrichtung auch ohne Gefährdung eigener
Interessen von ihnen selbst verfaßt werden können.
Hierher gehören Gesuche verschiedenster Art, Eingaben

in Ehe-, Schul-, Zuständigkeits-, Gewerbe- und
Steuerangelegenheiten, alle bei der Hausadministration
vorkommenden Aufsätze, Eingaben in Erbschaftsangelegenheiten

und in Vertretung anderer Vermögensrechte,
endlich die Verfassung einfacherer Privaturkunden, z. V.
letztwillige Verfügungen, Zeugnisse, Vollmachten,
Empfangscheine, Quittungen usw. Da das Buch auch in
seiner neuen Form die ihm gestellte Aufgabe erfüllt,
in allen diesen Fällen für die selbständige Führung
ihrer schriftlichen Ausarbeitung durch Anleitung und
Beispiel zu besähigen, so darf es wohl auch weiterhin
auf das Lob Anspruch machen, ein verläßlicher und
allseitiger Ratgeber für das ganze weibliche Geschlecht
zu sein.

Den ältesten Eisenbahnwagen vom Jahre 1800
bildet der Kleine Brockhaus im soeben erschienenen
19. Hefte ab und führt uns gleichzeitig die modernsten
Eisenbahnen in den markantesten Zügen bildlich vor,
elektrische Schnellbahnwagen, die stündlich 200
Kilometer zurücklegen, eine Bergschwebebahu, die
merkwürdige Einschienenbahn usw. Diese Verehrsmittel
vereinigen Eleganz der Ausstattung mit Sicherheit des
Betriebes, ein staunenswerter Fortschritt der Technik.
In ähnlicher Weise hat sich in 100 Jahren auch der
Brockhaus aus kleinen, heute unbeholfen erscheinenden
Anfängen zu dem weltberühmten Werke entwickelt, das
für jeden Deutschen unentbehrlich geworden ist. Die

im Erscheinen begriffene S. Auflage des Kleinen Brockhaus

erbringt an jeder Stelle, an welcher man die
bisher erschienenen 19 Hefte prüft, durch Text und
Ausstattung mit Bildern und Karten den Beweis, daß
man ein Werk von höchstem Gebrauchswert vor sich

hat, das infolge seines billigen Preises für jedermann
erschwinglich ist.

W 8ààr 8eà!
Verlangen 8ie lauster unserer k^rüklabrs- und

8ommer - HIeubeiten kür Kleider uud Mousen:
lîàutai, Okiuê, Votlv,

8t. <SaN«r 8tt<?kvre»,
lin«, 120 ein breit, von Rr. 1.15 an per Bieter,
in sobwars, weiss, eiukarbig uud buut.

'Wir verdanken nur garantiert golids Seiden-
stekks «Ui'elit an privat« in die
Wobuuug. ^165

8ck>vei?el- ät Lo., k 4S
Sslcisn statt-L)x port.

Seinen Nslkleîn dssts àsssi Valisr Kzrgax, glmàli

I Ms!vi.«llvzrst«Kk in» lbsstvi- ZVlrrstsr losroltvvillisst.
vâîii«,»- uucl i »«I11 ti,»«. èV i tîjxQ liltitttl und Itl«»»««

IS4L> ASAv. Special - Ossotiâtt
se»-»» M» U»-»«'M» «à«ê Ms?«. M

neben lZrossmünster sut vert

wi äsn beste tloro-Orisiscksmm

tlsderali srkZllllck. s38S2

s«m
Der Vs

Dr. 5-—

kiüktig, ergiebig uvâ ksltbsr.
per sngl. ?kâ.

Orsnge ?àos Or. t.kp
IZrokvii Oskoe 3.KU
Oàos 3.30
Oskos gouedovg —. —

Loueboug Dr. 3.60, Congou Dr. 3.60 per V2 dg.
Rabatt an Wiederverdäuker und grössere

^.bnebinsr. Zdustsr dostsnkrsi. s4023

Vai-I l)88walll, Màttiul'.

A Sàt
schwere fälle

von

cungenkrankdeiten -, -
Keuchhusten- - K

Scrotulose - -
Influença K

werden überaus günstig beeinflusst

unâ viele gänzlich geheilt
äurch äas

HMszan

Lines der gesundesten und nabrbattssten lZetränks gibt der äebte Seelig's cand.
Korn- und lilal^kattse, der dabei wirkiicbes sber nickt die nscbteiiigsn
Wirkungen des Kobnen-Ksttoe besitzt unâ viel billiger ist.

Venn Sie Nissen Seelig's Knttes sieb um PIntss nivbt besebattsn können, lässt
Ibnsn aut Ibrsn wunseb bin die Lirmn eine Krstis-?robs sugeben mit àgsbe der
näcksten keüugsquelis. Sieb ^u wenden an die Kensraivertrotung f3MV

I V«I Ul. Ui. i ì <?«.. Qlte».

uicmll«

von

vr. fehrlin in Sehawausen.

Xistosan
wirkt so appetitanregenä, be-

ruhigenä unä kräftigend auf äen

Organismus, wie stein andere;
Mittel. (L 476)

llur echt in Vriginaltlaschen à

?r. 4.— in äen Apotheken
vorrätig, oäer wo nicht erhältlich,
äirekt 2U beziehen von s4202

Sr.7àtin, ZeksWusen.

Lebüuv, volle Rörperkormeu, gesundes,
krisolies ^.ussebeu dureb e Q u ll'>
Knssî IVâkk'puiIvei'. Ltärdung des 6e
sarntnervsns^srelns. — (^län^end bewäbrt
Ilsderraseb.Wirkung. Rrvis per Dose Rr.2.25.
5 Dosen auk eiurnal Kr. 9.—. (D -1200 D) j4191

I.0UÎS pflügen
I. 10

Mr v Tranken
vsrssuàsu Irunüo ASKSn Naohnàrvs

btto. S Ko. tt. IoiIktto-MII-8à
(va. 60—70 IsivlltdssàââiKts Stüvsts
àvr ksivstsn roilstts-Löitsn). (4080

LvrAmann Ä Llo., ^Viscliüon ^üi ivb.

lllsils llrvsn srKsb. rait, class ich von cksr blsiKunK 2um Brinüsn vollstänckiA
bskrsit bin. Lsitcksm iob ckis mir von Ibnsn vsrorànsts Xur ckurebAsmaobt, babs
leb boin VsrlanKön msbr naob AsistiAön dstränbsn unck kommt ss mir nivbt
msbr in äsn Kinn, in sin 4Virtsbaus em Köbsn. Osr Llsssllsvbatt balbsr muss iob
zmr Ksltsnbsit sin dlas Lisr trinksn, ckoeb iincls iob ksinsn Llssobmaob msbr
àaran. Ois krübsrs Osicksnsobalt 2um llsrinksn ist Karm vsrsobvvuncksn, rvorübsr
iob ssbr Klüokliob bin. lob kann Ibr bristi. rrunksuobt-Osilvsrkabrsn, ckas Isiobt
mit unà obns Misssn anKsvvanckt rvsràsn kann, allsn Irinksrn unck äsrsn ?a-
milisn als probat und unsobäckl. smxksblsn. (Zimmsl, Xr. Osls, i. Kvblssisn, 4. Okt.
1903. Osrm. Lobönkslck, Ltsllsnbss. siKsnb.üamsnsuntsrsobrilt <Z.

Hsrm. Sobönkslcl in Oimmsl bsKlaubipst:
'

vorstandi Nsn^sl."
i^t: Oimmsl, 4. Okt. 1903, dsr Osmsinds-

^.dr.: privatpollklirilk Klarus, Larobstr. 405, Klaras. f3918

Lrouoüitiu
ist sin nsuss, von ^.sr^tsn viel-
taob vsrordnstss, bsrvorraKsndss
und siobsr wirkendes Osilmittsl
^SKön lZknoniscken lttusten,
isrnsr KSAön ILsuobbustsn, Lron-
obialkatarrb sto. Osr Oustsn und
der ^.uswurt' nsbmsn ab, der
^.ppstit nimmt bedeutend 2u und
intol^sdssssn auob das allZs-
msinbslindsn. (4130

Lrbältliob in allen ^.potbsksn
in Olasoben à Or 3.— und Or. 5. —

àîàbààl l.ür!v â Lo.
ladrll! lilisiii.-pliariii.l'riuliilcts, kurgäorf.

Lüskiuig sZ-illisàoos 3().

1.08^
von den Xirobsn Lnnstmoos und
Illlen^îngen, sow s vom llsi»iprk0oî
/ìegsnî u Lîôsvkenànsllplstspellsn
vsrssndst à 1 Or. und Oistsn à 20 Ots.
das Arosss Ooss-Vsrsandt-O6pôt (4220

frau läirTiel - Zpörri, àg.
ttaupttrstfor 10-30,000 Or.'MF

^uf 10 sin Kratls-bos.



iMjttJjetiEE Jraimi-JgtoOTg — Blätter füx Ben tjäualtöjßu teste

©in bergig <$?trod! C4224

„(Segen einmalige 2löfinbung?fumme wirb ein fftinö
bi?freter aber norneßtuer §er£unft at? eigen ange=
nommen." ©oteße unb äßnlicße Qriferate fann man
oft in ben Stage?jeitungeh lefen, unb foleße ©efcßäfte
muffen fid) aud) immer realifieren, fonft mürben äßn=
ließe SMnjeigen fid) meßt immer roieberßoten. Solder
äftenfeßennerfauf feßetnt aber geftattet, fonft mürbe bod)
rooßt eine 3lufficßt?6eßörbe fie auêmerjen. ®ine oor^
neßrne Sftutter, bie biefen ©ßrentttel um feinen )ßrei?
tragen roitt, täßt für fdjmere§ ©elb eine anbere taufen,
bie fid) auf gefeßlxcßem SBege sur SÜHutter ftempetn
läßt. ®a? ift ein ©tücf fojiaten Seben?, ba? einen
©egenfaß finbet in bem armen, nerlaffenen ütftäbcßen,
rba? jagenb nur, im ©cßuß ber ®ämmerung, ba?
3eitungêbureau auffueßt jur SSeröffentticßung be? ftlot*
fç^reie^ ißre? gequälten §er^en§, ba? fic£) baju oer»
fteßen muß, fein ftinb ßerjugeben, meit e? nid)t im
©taube ift, baëfelbe 51t erßatten. 3Ba§ ein foleße?,
an be? Seben? §arte uerjtneifetnbe?, oft in feinen

üjeüigften ©efüßlen betrogene? ÜDläbcßen fueßt, ba? ift

opferbereite, barnißergige Siebe, bie geneigt ift, einem
armen, bei feiner ©eburt feßon nerfeßmten Sîinbtein
ein fcßüßenbe? ®ad), genitgenbe Vtaßrung unb felbft-
lofe, roarme Siebe ju bieten. Qum ©tücf für foleße
nerlaffene äßürmcßen gibt e? boeß aud) immer ©ßen,
roo ber Sinberfegeu feßtt, roo ber ©cßret eine? ftetnen
Sinbe? einen ©türm oon ©lücffeltgfett entfeffette, mo
babureß jahrelange? ©eßnen geftittt unb ber pßrenbe
©ram au? §au? unb §erpn gefcßeuißt mürbe, gär
ein foldt) lebenbtge? ©orgenbreeßereßen, für fold) ein
nertaffene? Sfinbcßen mirb ein traute? §eim, merben
treue ©Itern gefugt, bie meßt um Kinb unb Siebe
ßanbetn, fonbern bie ißre roarmen ©erjen geben unb
ba? arme äBürmoßen neßmen um ber Siebe mitten, bie
ißre fterjen erfüllt, ©eßrifttieße Stnfragen ftnb an bie
fRebartion jit rieten unter ©ßiffre „@in ßerjig ütinb."

£jn feßr fd)öner Sage im 23ünbnerlanb finb ßübfcß
möblierte größere unb tteinere SBoßnungen mit Defen,
SBafferteitung, eleftrifcßem Sidjt, ©onnerie, engtifd)
.©tofets, Sietepßon, Stnteit an großem, fdjönent ©arten,
menn geroünfcßt ©tattung für fReitpferbe, SBagen unb

ipferbe pr Verfügung, p feßr bittigen SJÎietpreifen poermieten, ®ie möblierte äBoßnung oerfteßt fteß mit
Singen, Stafetferoice tc. jpotj, SRileß, @ier, ©cßinfen
u. f. m. in tabeltofer Qualität, meit eigen. SBenn ge=
roünfcßt, grüßftüct. 37tittag?tifd) in naße gelegenen
grotet?, menn feine eigene Kücße unb SBebienuttg ge*
ßatten merben mitt. SSei frühzeitiger SRetbung fönnen
naeß SBunfcß unb SSebarf größere ober fteinere 2Boß=
nungen pfammengeftettt merben, für'? iyaßr, für ben
©ommer-ober aueß nur für fürpre geit. ©eft. balbige
Anfragen unter ©ßiffre SB. o. SS. 4244 beförbert bie
©jpebition. [4244

.er münfeßte fieß mißt einen §»tt)enett Sfte*»
fjnfen ffür atte bie nieten, bie auf benor=
fteßenbe Dftern ein ©efeßenf ertnarten ober ntntßen

tootten, bürfte bie 2tu?roaßl eine teiißte fein beim ®urcß=
blättern be? reißillußnerlen Kataloge? über garantierte
lUyvcn--, ©olö= wnb ©itbertvaren non (f. Sciißt=
STOaßer & ©o., fiujcrn. ®er gute Stuf ber ffirma bürgt
für reelle SSebienung bei mäßigen greifen. SRan ner?
lange geft. biefen Äatatog gratis unb franfo.

Johanna
patent, in den meisten europ. Staaten, effj 19451 cffi
D. R. P. 106,588, ist heute wohl der beste und
beliebteste Corsetersatz. Für Personen, die im
Erwerbsleben oder im Haushalt körperlich tätig

sind, sowie für unsere heranwachsenden Töchtern ist Johanna geradezu eine
Wohlthat. Die Handhabung ist ungemein einfach und vermöge der grossen
Haltbarkeit ist Johanna auch das vorteilhafteste Mieder. Viele Gutachten
ärztlicher Autoritäten. Hunderttausende schon im Gebrauch, und mehren sich
die Anerkennungen von Tag zu Tag. Preise: Fr. 4.50, 6.60, 8.75 bis 19.50,
für Kinder von Fr. 3.50 bis Fr. 7- —. Verlangen Sie Johannaprospekt (gratis)
in einer Niederlage oder direkt bei der Schweiz. Generalvertretung: [3953

Moser Ä (T, S, Zürich Izur

Trülle,

Günstige Konditionen für seriöse Wiederverkäufer,
Wir empfehlen zugleich unsere so ungemein beliebten, waschbaren

TIt» mPllhindAn >>Sanitas" das Einfachste, Billigste und Angenehmste.
,U<1 luCil m III IiCll Halbdutzend Preis : Fr. 3. — für Cretonne porös, Fr. 4.—
für Frottierstoff, Fr. 7.— für Piquéleinen und Fr. 8.— für Javaleinen. Dazu
passende Gürtel Fr. 1.— per Stück.

WERgute, solide, billige Schuhe einkaufen möchte
und dieselben nicht von

H. Brühlmann-Huggenberger
W in W1NTERTHUR bezieht

Hi soll ; > (let, ssi<-li selbst! TTr
DÎ09R längst in dor ginzon Schweiz und auc-b im Ausland bekannte Firma, die nur

best«4, B»rei>*wü« <li^«\Vrar (»zu t-r.slauiiieaid billlgeo Preisen in Verkauf bringt, offeriert
Damenpamoffein, Stramin, V2 Absatz No. 36—42 Fr. 1.80
Frauenwerkiaizsscliuhe, «olio, beschlagen „ 36—42 „ 5.80
Frauensonntagsscbuhe, elegant mit Spitzkappen „ 36—42 „ 6.50
Ai beitsschuhe für Männer, solid, beschlagen „ 40—48 6.80
Herrenbotoinen, hohe, mit Hacken, beschlagen, solid 4C—48 „ "8 —

HorrensonniagsBobuhe, elegant, mit Spitzkappen „ 40—48 „ 8.50
Knaben- und Mädchenscbuhe 26—29 „ 3.70

Zahlreiche Zeugnisse über gelieferte Schuhwaren im In- u. Auslande.
(Zà3079G) Versand gegen Nachnahme. ^ Umtausch'franko. [3981

450 verschiedene Artikel. Illustrierter Preiscourant wird auf Verlangen gratis und franko jedermann zugestellt.

Knaben-Institut s Handelsschule
Clos-Rousseau, Cressier b. Neuenburg.

Wegriindet X859.

Cf&nßftstS' — /<ßrniß 60Ctâ.

Ji.ewiger-Bruder,

Ok/t's,

JFteese's
IBackpulver
rf.Kuohsn.Ougolhopf.Bacltwsrlt, oto.

anerkannt vorzügl. Ersatz für Hefe.
in Drogen-, Delikatess- u. Spezereihandlungen.

Fabrikniederiage bei Carl F. Schmidt, Zurich.

Dattietischttsierel
Die älteste, billigste und beste Bezugsquelle

für sämtliche Artikel zur D.amen-
schusterei ist beim Erfinder und Gründer
der Metbode [3809

Schwaninger in Rorschach.
Preislisten gratis und franko.

Es werden jederzeit Kursin iterinnen
ausgebildet. — Diplom und goldene Medaille in
Brüssel 1905.

ÎIAltOS

Alfred

Bertschinger
ÛETENBAÇHSTR. 24

I.STOCK, f ZÜRICH I

SD

Ctème

*jF~^ÏÏ,ekiger Cruder, IBuieC

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chemische Waschanstalt u. Kleiderfärberei
3937] Terlindeti &c Co.

vormals H. Hintermeister Zürich
werden in kürzester Frist sorgfältig effektuiert

und retourniert in solider
IWF* Gratis-Schachtelpackung. "Wi

Filialen u. Dépôts in allen grösseren Städten u. Ortschaften der Schweiz.

so bedienen sie sich der xV ^ CJ

X V- '(95^% „Charitas" - «

,,Charitas"-Jferventhee: Altbewährtes Heilmittel bei: Nervosität,
Aufgeregtheit, Schwindel, Schlaflosigkeit, nervöse Magen- und Darm-
leiden, Migräne, Gehirnschwäohe, Hysterie, Hypochondrie. Fi-, 3.50.

,,Charitas"-Cüiclit- und Rheumatismusthee : Erfolg gross¬
artig. Dauernde Heilung. Fi*. S.50.

,,Ch.aritas"-Flnaral: Zur örtlichen Behandlung von Weissfluss, Ent¬
zündungen; zur Beseitigung von Hand- und Fussschweiss und Uhléin
Mundgeruch. Fr- 3.50.

„Cliaritas"-Period-Pälls : beseitigt die sogen. Blutkrämpfe, Kreuz-
Schmerzen und starken Blutvierlust. Fr. 3.—.

,,Cllai*itas"-ISandWurmmittel : Entfernt sicher und unschädlich d.ep
Wurm samt Kopf und Brut, sowie alle übrigen Darmwürmer. Angahe
von Alter, Geschlecht und Körperbesohaffenheit nötig. Fx*. 7.50

,,Cliaritas"-iSchÖnheits -Cl*ême: Historisches Schönheitsmittel;
beseitigt wie kein anderes Sommersprossen, Runzeln, Nasen- und
Gesichtsröte, macht die Haut rein und sammetweich. [4227

Ferner sind zu beziehen: Alle Artikel znx* 4. es u ml hri I s- xx. Ki*aiilteii-
pllegr. wie: I.r i I) \\ ä rill r r. Halle- und l'îe be et h e r III «III e f e e. Ti-ieot-
selilaxxclibiiideii l'tlx* Ei ea m (i t'a il e en. 1 eei Uta t o ee n. Heu eh tiamlaa't*"-
speziell gegen Bauchbruch, Fx-auensclxutz etc. (D 557)

Jeder Leidende lese die „Charitas-Broschüre" gegen Ein-*

Sendung von 50 Cts. in Marken. Event, briefl. Behandlung.

\© %
Stx'eixgste IHskeetion.

Versand gegen Naehn, dureh:

Institut „Charitas", Heiden.

-)!-

Schweizer Frsuxu-ZswMS — «stter Mx den tzâusUchâ Nrsw

Gin Herzig Kind? ^4
„Gegen einmalige Abfindungssumme wird ein Kind

diskreter aber vornehmer Herkunft als eigen
angenommen." Solche und ähnliche Inserate kann man
oft in den Tageszeitungen lesen, und solche Geschäfte
müssen sich auch immer realisieren, sonst würden ähnliche

Anzeigen sich nicht immer wiederholen. Solcher
Menschenverkauf scheint aber gestattet, sonst würde doch
wohl eine Aufsichtsbehörde sie ausmerzen. Eine
vornehme Mutter, die diesen Ehrentitel um keinen Preis
tragen will, läßt für schweres Geld eine andere kaufen,
die sich auf gesetzlichem Wege zur Mutter stempeln
läßt. Das ist ein Stück sozialen Lebens, das einen
Gegensatz findet in dem armen, verlassenen Mädchen,
das zagend nur, im Schutz der Dämmerung, das
Zeitungsbureau aufsucht zur Veröffentlichung des
Notschreies ihres gequälten Herzens, das sich dazu
verstehen muß, sein Kind herzugeben, weil es nicht im
Stande ist, dasselbe zu erhalten. Was ein solches,
an des Lebens Härte verzweifelndes, oft in seinen
heiligsten Gefühlen betrogenes Mädchen sucht, das ist

opferbereite, barmherzige Liebe, die geneigt ist, einem
armen, bei seiner Geburt schon verfehmten Kindlein
ein schützendes Dach, genügende Nahrung und selbstlose,

warme Liebe zu bieten. Zum Glück für solche

verlassene Würmchen gibt es doch auch immer Ehen,
wo der Kindersegen fehlt, wo der Schrei eines kleinen
Kindes einen Sturm von Glückseligkeit entfesselte, wo
dadurch jahrelanges Sehnen gestillt und der zehrende
Gram aus Haus und Herzen gescheucht würde. Für
ein solch lebendiges Sorgenbrecherchen, für solch ein
verlassenes Kindchen wird ein trautes Heim, werden
treue Eltern gesucht, die nicht um Kind und Liebe
handeln, sondern die ihre warmen Herzen geben und
das arme Würmchen nehmen um der Liebe willen, die
ihre Herzen erfüllt. Schriftliche Anfragen sind an die
Redartion zu richten unter Chiffre „Ein herzig Kind."

In sehr schöner Lage im Bündnerland sind hübsch
möblierte größere und kleinere Wohnungen mit Oefen,
Wasserleitung, elektrischem Licht, Sonnerie, englisch
Closets, Telephon, Anteil an großem, schönem Garten,
wenn gewünscht Stallung für Reitpferde, Wagen und

Pferde zur Verfügung, zu sehr billigen Mietpreisen zu
vermieten. Die möblierte Wohnung versteht sich mit
Lingen, Tafelservice w. Holz, Milch, Eier, Schinken
u. s. w. in tadelloser Qualität, weil eigen. Wenn
gewünscht, Frühstück. Mittagstisch in nahe gelegenen
Hotels, wenn keine eigene Küche und Bedienung
gehalten werden will. Bei frühzeitiger Meldung können
nach Wunsch und Bedarf größere oder kleinere
Wohnungen zusammengestellt werden, für's Jahr, für den
Sommer oder auch nur für kürzere Zeit. Gefl. baldige
Anfragen unter Chiffre W. v. V. 4244 befördert die
Expedition. f4244

.er wünschte sich nicht eine» goldene«
Osterhase«? Für alle die vielen, die auf
bevorstehende Ostern ein Geschenk erwarten oder machen

wollen, dürfte die Auswahl eine leichte sein beim
Durchblättern des reichillustrierten Kataloges über garantierte
Uhren-, Gold- und Silberware« von E. Leicht-
Mayer â? Co., Luzcrn. Der gute Ruf der Firma bürgt
für reelle Bedienung bei mäßigen Preisen. Man
verlange gefl. diesen Katalog gratis und franko. s4»4s

«iàanna patent, in clsn meisten surap. Staaten, cff- l?45l rssn

Q. ü. 195,533, ist beute woll ller beste nncl
beliebteste Llorsetersst?. bür ?ersonen, llie im
Erwerbsleben oller im blausbalt börpsrlicb tätiZ

sinll, sowie für unsere beranwacbsenllen Döcbtsrn ist ckotialllia Asrallesu eins
rVolltbat. Die llanllbabunA ist unZemein einkaeb unll vermöge ller grossen
lllaltbarbeit ist ckolranns. aucb llas vorteilbafteste libeller. Viele Liutaebten
är^tlicber Autoritäten, blunllerttnusenlle sekon im Llebraueb, unll mebren sieb
llis Ttnerbennun^en van DaA 2U DaA. Ereise: Er. 4.39, b.k>9, 8.76 bis 19.59,
für Kinller van Er. 3.59 bis Er. 7.—. Verlangen Lie ckc>l>s.rinnprospàt gratis)
in einer blisllsrlage oller llirekt bei ller scbwew. (rsneralvertretunA: s3?63

II« â Hàied Im
».

llünsti^e Konditionen kür seriöse Wiederverkâuker,
zvir empfellen zuiAleieb unsere so un^emein beliebten, wascbbarsn

ütl IN on Inn ri on llas Einfaebsts, flillÍASte unll VnAenebmste.kkáiut-ilolitnOU Elalbllràenll Ereis: Er. 3.— für Lretonne porös, Er. 4.—
für Erottierstoff, Er. 7.— für kbqusleinen unll Er. 8.— für savaleinsn. Oaxu
passenlle (lürtel Er. p— ^>Sr Stuck..

Ante, sainte, initiée sinbanthn rnöobts
uvà àissslksn inelrt von

V- WMI-eUI-ttUN bàbt
WWUM ^i<t> Sî«z1t>S-r!

Diese länALii ill tier ^.llsieu Ullci aued iru dekauute V'irrna, liis nur
(>2tl ^ > Oràeu ici Verkauf drinZt, ekkerieri;

Oallten^alUokkein, Lkiautîn, Vs Ko. 36—42 Or. 1.80
Orauvllwerkla>/g3vi>uüe, »olie, desettia^eu „ 36—42 „ 3.80
Oraueu30sulkas83et»uàe, vieLaiir luit Lpivl-lkavV^u „ 36—42 „ 6.30

0eils88eüut>6 Mr Ki'àllllvr, 8o1iü. de3oitiaseu „ 40—48 ;» 6-80
Herren dvtdluvll, kv tie, lllìD kiaeken, deeekiasen, beiiâ 40—48 „ 8 —

Oerrelldelllliag^etnikie, eie^ant, ruid LpitiskavVell „ 40—48 „ 8.50
Knaden- und Nädetteueeiulüe 26—29 „ 3.70

UOsr AsIiSssris VVÄN6N irn In- et. ^etslll-ricis.
(6à3079(Z) Versand gegen ^aeîinakme. K. ümtausek'franko. MG W81
u» vacsaimàs llclike!. iiiuzlciactec lcaiscaacaat »in! M Vaàgaa gratis Iliiii lcaalio flàmann îugesleiit.

Xiiitl»ti>-l»tiljiul s kiiiìtlàcliiile
OlOZ-Housssau, Orssslsr d. NsuslldurA.

Lîssss's
Isa
âàà.SllesIkoxk.râàsrli, sw.

a»erà»mê //sko.
in vwxsn-, lZsiikntszs- u. 8ps!sceii>nnànASN.

kàiiìnislisllsxs del Lai's f. Llilimillt, lilcià

Vsmknsàsterei.
Ois 'âlì63fs. f)ì1IiK8ts llllâ ds3ts O62UA3-

gusiis kür Lämtlieüe Artikel sur O^rusu-
3s1ìU8i;orsj Î3t dsiru Orüuüsr uuü Orûuâsr
âsr ^sddoâs ^3809

Svli>««nïngsn în kîoi-svksok.
?reisÌ!stsn gratis uuâ kranbo.

lZs wsrâen jeller^sit klursleiterinnsn aus-
«ebiiàet. — viplom unâ gollieno Meâaills in
LriisssI 1305.

?I?ifl0S

stllilliZ

U« ,àc>i i

-

..V

virsdibs Ssnâ««ssri s.« cils b>slrs,nnvs xrössbs oc rick srsbs

lîlimià ÛVààll II. Klàfsài
3937s ^Z «fl tÌNttttN à

Ü. Niàrmàsr
wseckso tri kürzester Vrist sarzxtiittt«l stlsl-ctuisr-t

rrrick r-storri-ritsr-t Irr soUcksr

MM- llrshis^SvksczràlpLiczìiltìrig. -WE
ifilialen u. Ospôtg in alleu «rasseren Ställtou u. vrtsekattsn llsr Lobwoi?!.

so 6s6>snsli sio sio3 6sr ì Vì H.

,,QI»k>,I'Kt«S"-?jsvrveiI.àee: VItbsväbrtos Heilmittel bei: ülsrvosität,
^ukFsrgstbsit, Lobvlnllsl, geblaklosislrsit, nervöse Uagem nn«i Darm-
willen, NiAräns, cksbirnsobiVÄobs, ür-stsris, Mz-poobonllris. lib. Z.,?a.

,,QIr«rit«s <üielrt mol lîlo iiiiiîi> i>>»: Zl k I« s oss
artiz. Oauorulls klsiiung. I'r. ii.ZV.

Ii:»l ît:r^ t > II!»>!»I: ^iur örtliobsn Lsdanllluux von Vfeissüuss, blut-
Aünllunzsn; ^ur Leseitisuns von klanll- unll lfusssebweiss unll üblstn
Nunllssruob. üfr. S.Za.

,,<aI»«rItA,s"-t?ei'ia«t-?itts: bessitiZt llie sosso. ^lutllämxke, Xrsu2-
sobmsr^sn unll starben lZIutvsrlust. I > U.—.

,<7kî»l itiìs" t!tîri»<lrr«l l»in ittv> : lllntkvrnt siebsr unll unsebälllieb llsp
V7urm samt Llopk unll krut, sovi-is alle übrizen Oarmvürmer. àsahs
von ^lltsr, iZssellsobt unll lvörpsrbesedaiksnbsit nötig. irr. ?-?<>

„Qlnaritas^-^elroiilrvits -Qrèir»«: Itistorisokss Sebynksitsmittsi^
kessitiZt vis kein snlleres Sommersprossen, Kungeln, lilassm unll (ie-
siobtsröte, maekt llie blaut rein unll sammst^veiob. i4227

l?srnor sinll xu verleben: V11e Vil>>.<1 ,ii> <.unillie>l^ »i. I.i n 11

plleue. vis: I.Vl >» wü I I»e l'. lîulle Ii ixl l'>e>>«' >u il«'rill «>»> ei er. I i
>.,->> I:> II <IiNIII ll <>> l iî I « I II III p I n il IIII. III'î u n 11» I'III- iti'ii i ll luiiiiln^eii.
speciell gegen lZauokbruob, lrrîl.«vi»svlt«t« sto. (O 667)

üsäor l.oiäönäo loss äio „VI'si'iisis-Ei'asvkül's'ä Wu-
soiiäuiig- von 59 llts. in Narben, blvent. briotl. Lebanälnng'.

'àìS, ^
KtreiiAStv I»îv>I<ietii»,i.

Versuilà Z'sg'sn liuizà. àcirà:
In8tituî „Liiaritas", 8eiljkn.

oá A à
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